
Samstag
B-Junioren: 11.30 - 17.30 Uhr
A-Junioren,17.30Uhr: Hombressen/
Udenhausen - JSG Ahnatal
Alte Herren, 18 Uhr: Hombressen -
Grebenstein
A-Junioren, 18.30 Uhr: Immenhau-
sen/Calden/Grebenstein II - JSG Ah-
natal
VL-KOL, 19 Uhr: Grebenstein - Ersen
Alte Herren, 19.30 Uhr : Immenhau-
sen II - Grebenstein
Kreisliga, 20Uhr, : Schachten/Bur-
guffeln - Holzhausen
VL-KOL, 20.30 Uhr: Hombressen/
Udenhausen - Ersen

Kreisliga, 21.15 Uhr: Immenhausen
II - Holzhausen

Sonntag
Finalspiele
D-Junioren: ab 10 Uhr
C-Junioren: 11 Uhr
B-Junioren: ab 12.30 Uhr
A-Junioren: ab 13.50 Uhr
Kreisliga: ab 15.10 Uhr
Alte Herren: ab 16.30 Uhr
VL-KOL: ab 18.15 Uhr
Da am Samstag noch Gruppenspiele
sind, stehen noch nicht alle Begeg-
nungen fest. Es gibt jeweils Spiel um
Platz drei und Finale. (zyh)

Immenhäuser Hallenturnier

A-Junioren:Wilhelmshöhe - JSG Ful-
datal 2:8; Immenhausen/Calden/
Grebenstein I - JSG Fuldatal 4:3.
Alte Herren: Udenhausen - Espenau
9:2; Immenhausen I - Espenau 6:1
Kreisliga: Calden/Meimbressen II -
Espenau II 3:1 Mariendorf - Espenau
II 3:1
VL-KOL: Carlsdorf - Espenau 3:5; Im-
menhausen - Espenau 2:2 (zyh)

Ergebnisse

rigen zwei Spiele gewann,
reicht ein Remis zum Einzug
ins Finale. Ersen wiederum
reicht ein Remis zum Einzug
ins kleine Finale. Für das Spiel
um Platz 3 qualifiziert ist Wer-
der Münden.

Bei den Kreisligisten ist Cal-
den/Meimbressen II im Finale,
Mariendorf steht im Spiel um
Platz 3. Die Gegner werden
heute ermittelt. Immenhau-
sen II hat gute Chance, in die
Finalrunde zu kommen.

Bei der A-Jugend steht Cal-
den/Grebenstein/Immenhau-
sen I im Finale, um Platz drei
spielt Fuldatal. Auch hier wer-
den die Gegner heute ermit-
telt. Gleiches gilt für die Alten
Herren, wo Udenhausen im
Endspiel steht. Für das kleine
Finale hat sich Immenhausen
qualifiziert. Nur das um einen
Treffer bessere Torverhältnis
sprach in dieser Gruppe übri-
gens für Udenhausen.

Die Ergebnisse von heute
im Internet: www.fupa.net/
nordhessen/turniere. (mrß)

IMMENHAUSEN. Die TSV Im-
menhausen hat es geschafft:
Immenhausen reichte gestern
abend ein 2:2 gegen Espenau
um dsich für das Finale des ei-
genen Hallenturniers zu quali-
fizieren. Wer am Sonntag,
zum Abschluss der Hallenfuß-
ballwoche Endspielgegner
sein wird, steht noch nicht
fest. Das entscheidet sich heu-
te wenn in der Gruppe 2, wo
Ersen auf Hombressen/Uden-
hausen und Grebenstein trifft.
Die besten Chancen hat natür-
lich Verbandsligist Greben-
stein.

Dem TuSpo, der seine bishe-

Immenhausenspielt
um den Titel
Hallenfußball: Finalgegner wird heute ermittelt

Rufen Sie an:
0 13 79 / 01 33 50

GLÜCKSTELEFON

hat, kann einen gewinnen:
Die HNA verlost fünf freie
Startplätze. Gewinnen kann,
wer heute unser Glückstele-
fon anruft und als Lösungs-
wort Kassel-Marathon sagt.

Der Anruf aus dem deut-
schen Festnetz kostet 50 Cent,
die Preise aus dem Mobilfunk-
netz können abweichen. Ein
Startplatz kostet derzeit zwi-
schen zwölf (Mini-Marathon)
und 45 Euro (Marathon). (mrß)

übrigens jeder - unabhängig
von einer Vereinszugehörig-
keit.

Dieses Angebot nehmen
auch immer mehr Sportler
aus der Region an. Nicht nur
aus der ehemaligen Kreisstadt
kommen die Läufer und Wal-
ker - sondern aus dem gesam-
ten Altkreis.

Der Hofgeismarer Stütz-
punkt ist damit ein Spiegel-
bild des Marathons - auch dort
wächst die Teilnehmerzahl
jährlich um zehn Porzent. Zu-
letzt kamen über 12 000 zu
der Laufveranstaltung.

Wer noch keinen Startplatz

angeeignet. Das macht sich
bemerkbar. Jeder der Läufer,
der am Training teilnahm,
blickt Backofen auf das ver-
gangene Jahr zurück, „hat
sein Ziel auch erreicht.“

So soll es auch diesmal sein
- und Hofgeismar will nicht
nur die Läufer auf das Ereignis
vorbereiten, sondern auch die
Walker. Mit Gudrun Fehling
habe man hier eine qualifi-
zierte Kraft, sagt Rainer
Schütz - und bei der Auftakt-
veranstaltung am Freitag wird
auch Walking-Ikone Renate
Bauer dabei sein. Willkom-
men bei der Veranstaltung ist

HOFGEISMAR. Knapp vier
Monate vor dem Kassel-Mara-
thon (10. bis 12. Mai) beginnt
für die Läufer die intensive
Vorbereitung auf dieses Groß-
Ereignis. Und auch in diesem
Jahr wird der Hofgeismarer
Stützpunkt wieder seine Hilfe
anbieten, um Läufer fit für die
Veranstaltung zu machen.
Zum Auftakt am Freitag, 18.
Januar um 18.30 Uhr gibt es
eine Info-Veranstaltung im
Vereinsheim am Angerstadi-
on, zu der auch der Vater des
Kassel-Marathons, Wilfried
Aufenanger kommen wird. Er
wird zusammen mit Hofgeis-
mars Lauftreff-Chef Rainer

Schütz und Stützpunktleiter
Gerald Backofen das Training
bis zum Eon-Kassel-Marathon
skizzieren. Eines machen alle
drei aber gleich im Vorfeld
klar: „Von Null auf 43 - das
geht nicht.“ Will sagen, wer
untertrainiert ist, sollte die
längste Laufstrecke nicht an-
gehen. Um die Marathon-Staf-
fel aber (hier warten zehn und
zwölf Kilometer lange Ab-
schnitte) mitlaufen zu kön-
nen, dafür reiche die Zeit alle-
mal. Dank der guten Trai-
ningsmethoden, die man in
Hofgeismar hat.

Alle haben ihr Ziel erreicht
Denn die Hofgeismarer sind

von Anfang an als Stützpunkt
dabei - und man hat sich in
dieser Zeit eine Menge Wissen

Start zum großen Lauf-Ereignis
Hofgeismarer Marathon-Stützpunkt beginnt mit Training - HNA verlost Freikarten

Stehen bei der Info-Veranstaltung Rede und Antwort: Die Laufspezialisten (von links) Rainer Schütz,
Gerald Backofen undWilfried Aufenanger. Foto: Vorrath

Steuerberater-Kooperation
Älterer Steuerberater/vBP in lfd. Fortbildung,
sucht Kooperation, mit bevorzugt älteren

Berufskollegen – kein Verkauf! Zuschr. u. Z 111331 an HNA.

Verordnung
über die Festsetzung des Über-

schwemmungsgebietes der
Erpe

Auf Grund
• des § 76 Abs. 2 des Gesetzes zur Ord-
nung des Wasserhaushaltes (Wasser-
haushaltsgesetz WHG) in der Fassung
vom 31.07.2009 (BGBl. I S. 2585), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom
24.02.2012 (BGBl. I S. 212) sowie
• des § 76 Abs. 2 des Hessischen Was-
sergesetzes (HWG) vom 14.12.2010
(GVBl. I S. 548)
wird verordnet:

§ 1
Festsetzung und Abgrenzung

1. Das Überschwemmungsgebiet der
Erpe wird von der Gemarkungsgrenze
Oelshausen/Wenigenhasungen
(km 21,760) bis zur Mündung in die
Twiste (km 0,000) festgesetzt.
2. Das Überschwemmungsgebiet er-
streckt sich auf folgende hessische
Kommunen, Gemarkungen und Fluren:
Stadt Volkmarsen
(Landkreis Waldeck-Frankenberg)
Gemarkung Ehringen
Fluren 2, 5, 6, 8, 11, 14, 15, 16 und 17;
Gemarkung Volkmarsen
Fluren 17, 21, 33, 36 und 37;
Stadt Wolfhagen (Landkreis Kassel)
Gemarkung Altenhasungen
Fluren 6, 7, 9, 12, 13 und 14;
Gemarkung Elmarshausen
Fluren 1, 3, 4, 5 und 6;
Gemarkung Niederelsungen
Fluren 10 und 15;
Gemarkung Wenigenhasungen
Fluren 5, 7, 8, 9 und 22;
Gemarkung Wolfhagen
Fluren 17, 21, 22, 23, 24, 25 und 26.

Amtliche
Bekanntmachung
der Stadt

Wolfhagen

Das Gewässerbett gehört nicht zum
Überschwemmungsgebiet. Gleiches gilt
für das jeweilige Gewässerbett der ein-
mündenden Nebengewässer.
3. Die Grenzen des Überschwem-
mungsgebietes ergeben sich aus den
Überschwemmungsgebietskarten im
Maßstab 1:1000/1:2500/1:5000 (Karten-
blatt 1 bis 12). Sie sind mit einem roten
Farbstrich gekennzeichnet. Das Gewäs-
ser ist mit dunkelblauem Farbstrich ge-
kennzeichnet, das Hochwasserabfluss-
gebiet mit mittelblauer und der Reten-
tionsraum (Hochwasserrückhalteraum)
mit hellblauer Farbe dargestellt.
Die genannten Karten sowie eine Über-
sichtskarte (Maßstab 1:25 000) sind Be-
standteil dieser Verordnung.
Sie werden beim
– Regierungspräsidium Kassel, – Abt.
Umwelt- und Arbeitsschutz -, Stein-
weg 6, 34117 Kassel;
– Magistrat der Stadt Volkmarsen, Stein-
weg 29, 34471 Volkmarsen;
– Magistrat der Stadt Wolfhagen, Burg-
straße 33–35, 34466 Wolfhagen;
archivmäßig aufbewahrt und können bei
diesen Verwahrstellen während der
Dienststunden von jeder Person einge-
sehen werden.
Weitere Ausfertigungen dieser Verord-
nung mit zugehörigen Unterlagen befin-
den sich beim
– Landkreis Waldeck-Frankenberg, Der
Kreisausschuss – Fachdienst Wasser-
und Bodenschutz –, Auf Lülings-
kreuz 60, 34497 Korbach;
– Landkreis Waldeck-Frankenberg, Der
Kreisausschuss – Fachdienst Bauen
und Naturschutz –, Südring 2,
34497 Korbach;
– Landkreis Waldeck-Frankenberg, Der
Kreisausschuss – Fachdienst Landwirt-
schaft –, Auf Lülingskreuz 60,
34497 Korbach;
– Landkreis Kassel, Der Kreisausschuss
– Fachbereich Bauen und Umwelt, –
Wasser- und Bodenschutz –, Richard-
Roosen-Straße 11, 34123 Kassel;
– Landkreis Kassel, Der Kreisaus-
schuss – Fachbereich Bauen und Um-
welt, – Bauaufsicht –, Wilhelmshöher Al-
lee 19–21, 34117 Kassel;

– Landkreis Kassel, Der Kreisaus-
schuss – Fachbereich Amt für länd-
lichen Raum, Manteuffel-Anlage 5,
34369 Hofgeismar;
sowie eine zusätzliche Ausfertigung
beim
– Regierungspräsidium Kassel, – Abt.
Umwelt- und Arbeitsschutz –, Stein-
weg 6, 34117 Kassel.
Der Erläuterungstext und das Flur-
stücksverzeichnis sind nicht Bestandteil
der Verordnung;
sie wurden für Auskunftszwecke erstellt.
4. Im Überschwemmungsgebiet gelten
die im Wasserhaushaltsgesetz (WHG)
und im Hessischen Wassergesetz
(HWG) und den dazu erlassenen Ver-
waltungsvorschriften in der jeweiligen
aktuellen Fassung normierten Verbote
und Genehmigungs- bzw. Zulassungs-
vorbehalte.
5. Der Geltungsbereich dieser Verord-
nung wird durch die in den Karten ein-
getragenen Grenzen des Überschwem-
mungsgebietes bestimmt (s. Ziffer 3).
6. Hinweis:
Für die Festsetzung des Überschwem-
mungsgebietes wurde ein Hochwasser-
ereignis zugrunde gelegt, das statis-
tisch einmal in hundert Jahren zu erwar-
ten ist. Bei größeren Hochwasserereig-
nissen kann es auch zu einer Überflu-
tung von Gebieten außerhalb des fest-
gesetzten Überschwemmungsgebietes
kommen.
Der dargestellte Beckenraum des Hoch-
wasserrückhaltebeckens Ehringen/Erpe
gilt gemäß § 45 Abs. 1 Satz 3 des Hessi-
schen Wassergesetzes (HWG) bereits
als festgesetztes Überschwemmungs-
gebiet.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tage nach ih-
rer Verkündung im Staatsanzeiger für
das Land Hessen in Kraft.
Kassel,
den 28. September 2012
Az.: 31.2/Ks - 79 b 06.33 (Erpe)
Dienstsiegel

Regierungspräsidium Kassel
gez. Dr. Lübcke

Regierungspräsident

Öffentliche Ausschreibung
(Kurzinformation)

Der Gemeindevorstand der Gemeinde
Reinhardshagen schreibt die
Erneuerung der Einspeiseleitung in
das Ortsnetz Vaake zwischen Hoch-
behälter und „Gahrenberger Straße“
öffentlich aus.
Eine losweise Vergabe ist nicht vorgese-
hen.
Submissionstermin:
14.02.2013, 14.00 Uhr
Ausführungsfrist: April–Juni 2013
Die Angebotsgebühr, die nicht zurück-
erstattet wird, beträgt 60,00 (incl.
19 % MwSt.) und ist auf das Konto
Nr. 64 087 002 bei der Kasseler Spar-
kasse, BLZ 520 900 00, zu überweisen.
Der Einzahlungsbeleg ist vorzulegen.
Genauere Angaben sind auf der Seite
www.had.de, Dokument-Nr.: 415/116
sowie den einschlägigen Ausschrei-
bungsblättern zu entnehmen.
Reinhardshagen, den 7. Januar 2013

gez. Dettmar, Bürgermeister

Wir bleiben zu zweit!
Kinder- und Jugendarztpraxis

Dr. Christiane Stengel
und ihr Team freuen sich ab 1. 1. 2013

über die Mitarbeit von
Dr. Svenja Gutsch

Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin
An dieser Stelle auch ein Dankeschön an alle Kinder
und Eltern für das entgegengebrachte Vertrauen

im vergangenen Jahr.
Am Feuerteich 19 · 34346 Hann. Münden

Telefon 0 55 41-10 55

Wir sind umgezogen!

Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Konrad Falk
Facharzt für Anästhesieologie, Spezielle Schmerztherapie, Palliativmedizin

Jutta Fröhlich
Fachärztin für Anästhesiologie, Spezielle Schmerztherapie

www.schmerztherapie-kassel-burgfeld.de

Ab sofort finden Sie
uns in unseren neuen
Praxisräumen im
Facharztzentrum der
Diakonie-Kliniken Kassel.

Herkulesstraße 34a
34119 Kassel
Tel. 0561 - 937490

Freie BerufeAmtliche Bekanntmachungen Öffentliche Ausschreibungen

Wer wird Multimillionär?

Deutschland! 21,86 Millionen verkaufte Tageszeitungen gibt es an einem
Wochentag wie heute überall: auf Frühstückstischen, in Schulen, bei der
Arbeit, an der Uni, auf dem Klo, in der U-Bahn und an x weiteren Orten.
Wir sind eben ein zeitungsreiches Land!

365 ARGUMENTE FÜR DIE ZEITUNG

DIE ZEITUNG. DAS QUALITÄTSMEDIUM.

Sie haben eine Meinung?
Dann her damit!

HNA-
Leserbriefe

Mail: leo@hna.de
Fax: 05 61 / 2 03 24 06

Oder per Post:
Postfach 101009

34010 Kassel

Samstag, 12. Januar 2013Sport Hofgeismar
HO-SP1


